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2

Die Vereinzelungseinheit 
besteht aus einer senkrechten 
Röhre, zwei Schiebern A und 
B, zwei Sensoren C und D, 
sowie einem Druckluftventil V
In der Röhre können Bälle 
gespeichert werden, die von 
oben zugeführt werden und 
die auf Anforderung
unten einzeln aus der 
Röhre geblasen werden sollen

Schieber A

Schieber B

Sensor C

Sensor D

Druckluft V
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Die Schieber können die Stellungen 
„geöffnet“ oder „geschlossen“ einnehmen
Ist ein Schieber geschlossen, so ist die 
Röhre geschlossen
Die Sensoren melden, ob sich 
an der entsprechenden Stelle 
ein Ball befindet; falls ja, sind 
sie aktiviert, falls nein, sind sie 
deaktiviert
Am unteren Ende der Röhre befindet 
sich ein Druckluftventil, das geöffnet
oder geschlossen werden kann und
das nicht ständig geöffnet bleiben
sollte

Schieber A

Schieber B

Sensor C

Sensor D

Druckluft V
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Standardoperation
Die Bälle werden von oben zugeführt und 
von der Röhre gespeichert
Auf Anforderung wird genau ein Ball 
freige-geben und aus dem 
Ausgabeschacht geblasen

Wartung/Fehlerbeseitigung
Der Wartungstechniker aktiviert 
einen Wartungszyklus, in dem alle 
Operationen der beteiligten Geräte
einmal ausgeführt werden
Stellt er eine Fehlfunktion fest,
so lässt er sich die Seriennummer
des betreffenden Gerätes
ausgeben und tauscht es aus

Schieber A

Schieber B

Sensor C

Sensor D

Druckluft V
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Schieber A

Schieber B

Sensor C

Sensor D

Druckluft V

Vereinzelungseinheit
Schieber
Sensor
Ventil
Ball (?)
Röhre (?)
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Die Vereinzelungseinheit enthält Schieber, 
Sensoren, ein Ventil und eine Röhre
Bälle sind kein integraler Bestandteil, aber es 
besteht in jedem Fall eine (eventuell temporäre) 
Beziehung
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Aber: Gewöhnliche 
Röhren enthalten 
normalerweise keine 
Schieber und Sensoren
Daher sollte man eher 
von einer 
Vereinzelungsröhre 
sprechen
Damit gibt es aber 
keinen Unterschied 
zwischen 
Vereinzelungsröhre und 
-einheit, denn die Röhre 
hat keine von der Einheit 
getrennte Funktionalität
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Dokumentation soll vor 
allem beschreiben, 
warum etwas gemacht 
wird

Nicht:
i = i + 1; // i wird um 1 
erhöht

Testen
Trivialfälle, Normalfälle, 
Fehlerfälle, Grenzfälle

falls vorhanden
Tests begründen!

Vor Abgabe Korrektur 
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Aufgabe 1
is-a vs. has-a
Objektbeziehungen 
identifizieren
Klassendiagramm 
zeichnen

Aufgabe 2
Code verstehen
Fehler korrigieren
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Server-Raum Server Gerät

Raum

Büro

ComputerFestplatte

Desktop-PC PDA



Paket graphicx.cls
Wird in pi1.cls bereits eingebunden
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Vektorgrafik
Für Zeichnungen
Kann verlustfrei skaliert werden
PDF, SVG, WMF …

Rastergrafik
Feste Auflösung
Verlustfrei komprimiert

Für Screenshots
PNG, BMP, (GIF) …

Verlustbehaftet komprimiert
Für Fotos
JPEG/JPG
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BüroRaum



Hallo

Vektorgrafik

Rastergrafik

JPEG
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ode verstehen (Funktionen 1-2)
Erklären, was die Funktionen tun
Funktionsweise testen

ode korrigieren (Funktionen 3-5)
Fehler finden
Nach der Korrektur Funktionsweise durch Testfälle 
belegen

esten
Trivialfälle, Normalfälle, Fehlerfälle, Grenzfälle
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Dreieckstausch
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